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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:                                                                                                     Redaktionsschluss      
Montag   - Freitag 09.00 -  11.00 Uhr                                                                                    Dienstag   8.00 Uhr     
Montag 15.00 – 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Lauterach, Lautertalstraße 16, 89584 Lauterach 
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Verantwortlich für den Inhalt des öffentlichen Teils |  Bürgermeister Bernhard Ritzler oder sein Vertreter im Amt  

MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 32+33  1/10.       07.08.2026    
 

Termine 
 

DRK – Ortsverein Lauterach – Kirchen – Monatstreffen   Donnerstag, 13.08.2026 
 

Abfuhrtermine: 
Restmülltonne       Dienstag, 18.08.2026 
Gelber Sack       Dienstag, 18.08.2026 
Bioabfalltonne       Donnerstag, 20.08.2026 
 
 

Urlaub des Bürgermeisters 
           Herr Bürgermeister Ritzler befindet sich vom 10.08. – 28.08.2026 im Urlaub.  
           In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
           unter Tel. 07375 / 227 oder E-Mail: info@gemeinde-Lauterach.de 

 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten im Sekretariat für die kommenden Wochen. 
 

Montag 17.08.2026   geschlossen 
Dienstag 18.08.2026   geschlossen 
Mittwoch 19.08.2026   9 – 11 Uhr 
Donnerstag 20.08.2026  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag 21.08.2026   geschlossen   
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Grüngutannahmestelle Lauterach 

 
  An der Grüngutannahmestelle beim Bauhof soll ein Sonnenschirm aufgestellt      
  werden. 
  Wer einen Schirm abzugeben hat wird gebeten sich bei der  

       Gemeindeverwaltung Tel. 227 oder per E-Mail: Info@Gemeinde-Lauterach.de,  
             zu melden.  
 

             Besten Dank, Ihre Gemeindeverwaltung   

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
mailto:info@gemeinde-Lauterach.de
mailto:Info@Gemeinde-Lauterach.de
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Verehrte Bürger, 

die Gemeinde Lauterach trauert mit der Familie um ihren ehemaligen 

Gemeinderat Herr 

 

Horst Wimmer 
 

Herr Wimmer starb am vergangenen Sonntag nach schwerer Krankheit  im 

Alter von 82 Jahren . 

 

Horst Wimmer war in der Zeit von 1975 bis 1990 und von 2019 bis 2024 

Gemeinderat in unserer Gemeinde. Darüber hinaus war er in der Gemeinde 

sehr präsent, insbesondere beim Sportverein, wo er durch seine langjährige 

Tätigkeit auch zum Ehrenvorstand ernannt wurde. 

 

Die Verbundenheit zu seiner Heimatgemeinde Lauterach zeigte sich in 

vielfältiger Weise besonders durch seine persönliche Anwesenheit und die 

rege Teilnahme an den Veranstaltungen bei uns. Ebenso durch die aktive 

Mitgliedschaft in mehreren Vereinen. Auch während seiner Zeit als 

Bürgermeister der Gemeinde Ohlsbach von 1990 bis 2012 behielt er sein 

großes Interesse an der Entwicklung von Lauterach bei.  

 

Besonders beim Sportverein und beim Wanderverein sind die Spuren vom 

Wirken von Horst Wimmer prägend.  

Neben der Vereinsarbeit war die Kommunalpolitik für ihn ein besonderes 

Anliegen. Er war ja nicht „nur“ ein erfolgreicher Bürgermeister in der 

Gemeinde Ohlsbach, sondern er war in  Lauterach über mehrere 

Wahlperioden als Gemeinderat tätig. Nach seiner Pensionierung in 

Ohlsbach übernahm er dieses Ehrenamt in Lauterach erneut. Diese 

langjährige Tätigkeit konnte dann auch mit einer Ehrung durch den 

Gemeindetag gewürdigt werden. 
 

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und den engsten Freunden. Wir 

trauern mit Ihnen und wünschen Ihnen viel Kraft.  
  
Für seine Arbeit und sein Engagement in unserer Gemeinde sage ich 

herzlich Danke! Wir werden Herrn Wimmer ehrend gedenken! 

 

 
                          Für die Gemeinde Lauterach 

                                   Bernhard Ritzler 
                                                            Bürgermeister 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.stjosef.at/stjosefnews/gfx/icons/kreuz.gif
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Die Gemeinde Ohlsbach trauert um ihren Altbürgermeister Herr 

 

Horst Wimmer. 
 

Über zwei Jahrzehnte hinweg – von 1990 bis 2012 – hat er die Geschicke 

unserer Gemeinde mit Weitblick, Tatkraft und großem persönlichen 

Engagement gelenkt. Seine Amtszeit war geprägt von wichtigen Entscheidungen 

und nachhaltigen Entwicklungen, die Ohlsbach bis heute prägen. 

 

Unter seiner Verantwortung konnten zahlreiche bedeutende Projekte 

verwirklicht werden. Die Investitionen waren Ausdruck seines 

vorausschauenden Handelns und seines Bestrebens, die Lebensqualität in 

unserer Gemeinde dauerhaft zu verbessern. 

 

Ein besonderes Anliegen waren Horst Wimmer stets die Ohlsbacher Vereine.             

Er wusste, dass sie das Herzstück des gesellschaftlichen Lebens bilden.  

 

Horst Wimmer verstand das Amt des Bürgermeisters als Dienst an den 

Menschen. Mit Horst Wimmer verliert Ohlsbach einen engagierten 

Kommunalpolitiker, einen geschätzten Wegbegleiter und einen Menschen,                

der das Gesicht unserer Gemeinde über viele Jahre entscheidend mitgestaltet 

hat.  

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen.              

Wir wünschen ihnen Kraft, Trost und Zuversicht in dieser schweren Zeit. 

 

Lieber Horst, 

wir danken dir für alles, was du für unsere Gemeinde geleistet hast. Wir werden 

dir ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

 
 

 

                    

 
 

Für die Gemeinde Ohlsbach 

                           Bernd Bruder  
                                 Bürgermeister 

http://www.stjosef.at/stjosefnews/gfx/icons/kreuz.gif
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Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 24.07.2026 
 

TOP 1  Protokoll der Sitzung vom 22.06.2026 
Das Protokoll der Sitzung vom 22.06.2026 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 2  Bauantrag Gemeinde Lauterach 
 Umbau und Sanierung des Rathauses 
Für die Renovierung des Rathauses wurde eine Baugenehmigung eingereicht. In der Sitzung 
vom 22.06.2026 hat der Gemeinderat dem Gesuch das Einvernehmen erteilt. 
Da jedoch die endgültige Festlegung auf die neue Raumanordnung und weitere Details noch 
nicht erfolgt sind, hat der Gemeinderat in der jetzigen Sitzung dies besprochen. 
Grundsätzlich ist die Anordnung der Räumlichkeiten im Innern des Gebäudes für eine 
Genehmigung nicht entscheidend, jedoch ist es möglich, dass für ein öffentliches Gebäude 
zusätzliche Vorgaben zu Brandschutz und behindertengerechtem Innenausbau eingehalten 
werden müssen. 
Im Vorfeld gab es mehrere Besprechungen und auch Planskizzen, die Frau Gemeinderätin 
Geyer gefertigt hat.  
Angesprochen wurden Ansichten am Gebäude, wie Fenster, Türen, Eingangsbereich, 
Gestaltung den Hofbereichs, Brandschutzvorgaben, Raumaufteilungen, Sanitärbereiche und 
Infotafel. 
Im Gemeinderat herrschte Einigkeit, die gefertigte Planskizze von Frau Geyer als Grundlage für 
die Baumaßnahmen zu verwenden und weitere Detailfragen gemeinsam mit dem 
Verbandsbauamt der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen zu klären. 
 
TOP 3 -  Bekanntgaben/Sonstiges 
 
Wasserversorgung 
Von der Firma Keimer gingen für die Wasserversorgung folgende Rechnungen ein: 
 
1. Ersatz Pumpe Wolfstal, über 5.760,00 € 
2. Betreuung der Wasserversorgung vom 01.06.2025 – 31.05.2026 in Höhe von 4.188,00 € 

 
Nachtragsangebot Firma Fritsche – Wasserwerk 
Der Vorsitzende teilt mit, dass für den weiteren Fortgang zum Bau Wasserwerk 
Nachtragsvereinbarung in Höhe von 40.228,00 € mit der Firma Fritschle geschlossen wurden. 
Die sind Kosten die bereits in der Kalkulation enthalten sind und momentan vorgezogen 
wurden, weil der Leitungsbau nicht so weit ist. 
Der Gemeinderat war über dieses Vorgehen vorab informiert und nahm zustimmend Kenntnis.   
 
Aus den Reihen des Gemeinderates: 
 
Herr GR Lutz Mammel erinnert an noch zu reparierende Straßenlaternen in Talheim. 
Die Reparatur ist seitens der Verwaltung bereits länger beauftragt. Problem ist, dass 
ein Messwagen notwendig ist und ein solcher schwer zu bekommen sei, teilt die beauftragte 
Firma mit. 
 
Frau GR`in Geyer teilte mit, dass sie einen Infotag in Ravensburg zum Thema Windenergie 
besucht hat. Sie konnte dabei interessante Informationen zum Ausbau der Windenergie 
mitnehmen.  

 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 



5 

 

Straßensperrung in Talheim 
 

In der Zeit vom 17.08.2026, 7.00 Uhr bis 24.08.2026, 18.00 Uhr muss wegen Tiefbauarbeiten 
(Rohrbruch, Straßenbau) die Talstraße in Talheim vor Einfahrt Wanderparkplatz und Gebäude 2 
gesperrt werden.  
 

Die Umleitung erfolgt über die Hochbergstraße. 
 

Wir bitten um Beachtung der Straßenvollsperrung. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Standesamtliche Nachrichten 

 

Geburtstag 
                Am 31. Juli 2026 konnte 

                 Frau Ilse Bechle 
                  Schwärze 21, Lauterach  

                     ihren 90. Geburtstag feiern. 
 

Herzlichen Glückwunsch  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

                                                                                                                                                                       

Am guten Alten in Treuen halten, 

 am kräftigen Neuen sich stärken und freuen wird niemand gereuen. 
Emanuel Geibel 
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Die Gemeinden Untermarchtal und Lauterach bieten in der Grundschule Untermarchtal ab 
dem nächsten Schuljahr an fünf Nachmittagen, eine Kinderbetreuung für die Schüler der 
Grundschulen Lauterach und Untermarchtal an. 
Zur Unterstützung der bereits tätigen Betreuungskräften, wird eine weitere geeignete 
Person (für die Freitagsbetreuung) in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis 
auf Stundenbasis (m, w, d) gesucht. 
 
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 31.08.2026 an das Bürgermeisteramt 
Untermarchtal, Herrn Bürgermeister Ritzler, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Ritzler, Tel. 07393/917383; 
info@gemeinde-untermarchtal.de gerne zur Verfügung. 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung    

des Zweckverbandes Musikschule Raum Munderkingen  
       

Öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des Rechenschaftsberichtes des  
Zweckverbandes Musikschule Raum Munderkingen für das Haushaltsjahr 2024  

       

Aufgrund der §§ 5 und 18 des Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m.  
§ 95 b Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung des Zweck-  
verbandes Musikschule Raum Munderkingen am 27.07.2026 die Jahresrechnung 2024 festgestellt  

       

1. 
Vermögensrechnung (Bilanz) zum 
31.12.2024    

       

 Bilanzsumme   28.478,68 €         

1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf    

 Vermögen     

  Immaterielle Vermögensgegenstände  0,00 €  

  Sachvermögen   2.567,54 €  

  Finanzvermögen   25.661,14 €  

 Abgrenzungsposten   250,00 €  
       

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf    

 Kapitalposition     

  Basiskapital   0,00 €  

  Rücklagen   81,28 €  

 Sonderposten   0,00 €  

 Rückstellungen   0,00 €  

 Verbindlichkeiten   28.397,40 €  

 Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 €  
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2. Ergebnisrechnung 2024     
       

2.1. Ordentliches Ergebnis     

 Ordentliche Erträge   328.602,28 €  

 Ordentliche Aufwendungen   -328.521,00 €  

 Ordentliches Ergebnis   81,28 €  
       

2.2. Sonderergebnis     

 Außerordentliche Erträge   0,00 €  

 Außerordentliche Aufwendungen   0,00 €  

 Sonderergebnis   0,00 €  
       

2.3. Gesamtergebnis     

 Ordentliches Ergebnis   81,28 €  

 Sonderergebnis     0,00 €  

 Gesamtergebnis   81,28 €         

2.4. Summe Ermächtigungsüberträge Ergebnishaushalt 0,00 €  
       

3. Finanzrechnung 2024            

3.1. Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln   
       

 Summe Einzahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit 328.198,29 €  

 Summe Auszahlungen aus lauf. Verwaltungstätigkeit -328.414,98 €  

 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit  -216,69 €  
       

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  0,00 €  

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   -3.005,90 €  

 Saldo aus Investitionstätigkeit  -3.005,90 €         

 

Einzahlung 
aus Finanzierungstätigkeit/Kreditaufnahme 0,00 €  

 Auszahlung aus Finanzierungstätigkeit/Kredittilgung 0,00 €  

 Saldo aus Finanzierungstätigkeit  0,00 €         

 Haushaltsunwirksame Einzahlungen  0,00 €  

 Haushaltsunwirksame Auszahlungen   1.666,59 €  

 Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen  1.666,59 €  

       

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -1.556,00 €  
       

3.2. Zahlungsmittelbestand     

 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  5.492,63 €  

 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -1.556,00 €  

 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des    

 Haushaltsjahres   3.936,63 €  
       

3.3. Summe Ermächtigungsüberträge für Investitionen 0,00 €  
       

3.4. Verpflichtungsermächtigungen 2024  0,00 €  

 eingegangene Verpflichtungsermächtigungen   0,00 €  

 noch verfügbare Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €  
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Munderkingen, 28.07.2026  Zweckverband Musikschule Raum Munderkingen 

    gez. BM Schelkle    

    Verbandsvorsitzender   
__________________________________________________________________________________ 

 

Zweckverband Musikschule Raum Munderkingen 

2. Satzung vom 27.07.2026 zur Änderung der Verbandssatzung 

Nach den Bestimmungen des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974 (GBl. 

S. 408) beschließt die Verbandsversammlung am 27.07.2026 folgende  

2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung 

§ 1 

§ 14 erhält folgende Fassung: 

§ 14 

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachungen des Zweckverbands erfolgen durch Bereitstellung im Internet unter 

www.msrmuki.de, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Als Tag der Bekanntmachung gilt der 

Tag der Bereitstellung. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachung können bei der 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen von jedermann während der Öffnungszeiten kostenlos 

eingesehen werden; sie werden gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Verfügung gestellt oder unter 

Angabe der Bezugsadresse postalisch übermittelt. 

§ 2 

Diese Satzung tritt am 01.10.2026 in Kraft. 
 
Ausgefertigt: Munderkingen, 27.07.2026 

 
gez. Schelkle, Verbandsvorsitzender 

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband Musikschule Raum Munderkingen geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

___________________________________________________________________________________________ 

 

Musikschule Raum Munderkingen 
 

7. Satzung vom 27.07.2026 
zur Änderung der Gebührenordnung vom 19.12.2005 

Aufgrund § 5 Abs. 3 und 4 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. § 4 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) und den §§ 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbands „Musikschule Raum Munderkingen“ in der öffentlichen Sitzung vom 27.07.2026 
folgende Gebührenordnung beschlossen: 
 

§ 1 

§ 5 Abs. 1 (Gebührenhöhe) erhält folgende Fassung: 
 

(1)  Die Gebühren sind Jahresgebühren und beziehen sich jeweils auf ein Schuljahr. 

http://www.msrmuki.de/


9 

 

Sie sind monatlich fällig, also auch während der Ferienmonate zu bezahlen.  

Die angegebene Unterrichtsdauer bezieht sich jeweils auf eine Woche. 

Einzelunterricht:  
22,5 Minuten 67,-- 
30 Minuten 93,-- 
45 Minuten 137,-- 
60 Minuten 176,-- 
Gruppenunterricht:  
2 Schüler - 30 Minuten 52,-- 
2 Schüler - 45 Minuten 78,-- 
3 Schüler - 30 Minuten 32,-- 
3 Schüler - 45 Minuten 49,-- 
Elementarkurs (MFE, Blockflöte) 33,-- 
Ensemble- und Orchester für Mitspieler ohne Hauptfachunterricht   10,-- 
Kombi-Unterricht:  
Kombinationen von Gruppen- und Einzelunterricht sind auf Anfrage je nach 
Terminwunsch möglich. Die Gebühren setzen sich aus den beiden Komponenten 
des entsprechenden Gruppen- und Einzelunterrichts zusammen. 

 
Ermäßigungen: 

a. Mehrfach-Ermäßigung 

• 2. und jedes weitere Fach     25 % 
b. Familienermäßigung 

• 2.  Familienmitglied        25 % 

• 3.  Familienmitglied        50 %  

• ab dem 4. Familienmitglied    75 % 
c. Ehemalige Bläserklassenschüler 

• Schüler, die in den letzten beiden Jahren  
die Bläserklasse besucht haben, erhalten  
eine einjährige Ermäßigung mit     25%  
auf den Einzelunterricht, 30 Minuten 

 

Zuschläge: 

Erwachsenenzuschlag: 

• Für Erwachsene ab dem 21. Lebensjahr wird  
ein Zuschlag von       25 %  
erhoben. 

• Sofern eine Schul-, Studien- oder Ausbildungsbescheinigung vorgelegt wird, wird bis zur 
Vollendung des 27. Lebensjahres kein Zuschlag erhoben. 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. 

 

  Ausfertigungsvermerk 
 Munderkingen, den 27.07.2026 
 gez. Schelkle, Verbandsvorsitzender 

 

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Zweckverband Musikschule Raum Munderkingen geltend gemacht worden ist. Der 
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Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 
Wasserentnahmen bleiben weiter eingeschränkt Verbot gilt ab sofort auch für Seen  
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Wirkung zum 15. Juni 2026 eine Rechtsverordnung erlassen, 
die die Entnahme von Wasser aus Fließgewässern und Quellen im gesamten Kreisgebiet erheblich 
einschränkt. Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und weil sich Wasserentnahmen auf stehende 
Gewässer verlagert haben, die bislang nicht von den Beschränkungen erfasst waren, sind inzwischen 
auch die Wasserstände in Seen, Weihern und Tümpeln deutlich gesunken. 
Daher werden die Beschränkungen durch die Rechtsverordnung auf sämtliche oberirdische Gewässer 
ausgeweitet und bis zum 31. August 2026 verlängert. Ab dem 27. Juli 2026 ist daher auch die Entnahme 
von Wasser aus Seen, Weihern und Tümpeln untersagt. Ziel dieser Maßnahme ist es, die ökologische 
Funktionsfähigkeit der Gewässer zu erhalten und weitere Schäden für Flora und Fauna zu verhindern. 
Ursache der aktuellen Entwicklung ist die seit mehreren Monaten anhaltende Trockenheit vor allem im 
Südosten Baden-Württembergs. Die Niederschläge blieben insgesamt deutlich hinter den für diese 
Jahreszeit üblichen Niederschlägen zurück. Dies hat dazu geführt, dass die Wasserstände vieler Flüsse 
und Bäche im Landkreis kritische Werte erreicht haben. In Baden-Württemberg melden aktuell über 50 
Prozent der Pegel des Niedrigwasser-Informationszentrums extrem und sehr niedrige Wasserstände 
(Stand 20. Juli 2026). Da die Gewitter und Niederschläge der vergangenen Woche nur zu kurzfristigen 
Anstiegen der Wasserstände führten und in den kommenden Tagen kein Niederschlag erwartet wird, ist 
davon auszugehen, dass die Wasserstände weiter sinken. 
Die Folgen für die Gewässerökologie sind erheblich: Sinkende Wasserstände führen zu höheren 
Wassertemperaturen und einem geringeren Sauerstoffgehalt. Gleichzeitig nimmt der Anteil an 
gereinigtem Abwasser am Gesamtwasserabfluss zu. Diese Veränderungen belasten Fische, Muscheln, 
Amphibien, Wasserpflanzen und zahlreiche weitere Wasserorganismen.  
Die Wasserentnahme aus sämtlichen oberirdischen Gewässern im Alb-Donau-Kreis wird daher bis Ende 
August untersagt. Das Verbot gilt sowohl für Entnahmen im Rahmen des sogenannten 
Gemeingebrauchs als auch für erlaubte Wasserentnahmen, sofern die jeweilige Erlaubnis oder die 
Bewilligung eine entsprechende Nebenbestimmung enthält. Das Schöpfen von Wasser mit einfachen 
Handgefäßen sowie das Tränken von Tieren bleiben weiterhin erlaubt. Für Betroffene, die von dieser 
Regelung besonders betroffen sind und unzumutbare Härten nachweisen können, besteht die 
Möglichkeit, eine Befreiung zu beantragen. Solche Befreiungen können jedoch nur in begründeten 
Einzelfällen zugelassen werden. 
Verstöße gegen die Rechtsverordnung können als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeldern von bis zu 
100.000 Euro geahndet werden. Wir bitten die Bevölkerung, Verstöße gegen die Rechtsverordnung dem 
Landratsamt zu melden. Hinweise können per E-Mail an umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de 
gesendet werden. Bitte fügen Sie nach Möglichkeit ein Beweisfoto der Entnahme bei. 
Die vollständige Rechtsverordnung ist auf der Internetseite des Landkreises unter www.alb-donau-
kreis.de im Bereich „Bekanntmachungen“ einsehbar. 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen zur Rechtsverordnung haben oder eine Befreiung beantragen 
möchten, können sich per E-Mail an umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de an das Amt für Umwelt- 
und Arbeitsschutz wenden. 
 
 

Neuer RadMELDER: Schäden und Verbesserungsvorschläge 
einfach online melden 

Mit dem neuen RadMELDER steht den Bürgerinnen und Bürgern ab sofort ein zentraler digitaler 
Meldeweg für Hinweise zur Radverkehrsinfrastruktur im Alb-Donau-Kreis zur Verfügung. Das vom Land 
Baden-Württemberg bereitgestellte Online-Tool wurde kürzlich von Staatssekretär Raimund Haser auf 
der Landesgartenschau in Ellwangen offiziell freigeschaltet. 
Ob Schlagloch, Hindernis auf dem Radweg, fehlende Beschilderung oder Vorschlag für eine neue 
Route: Über den kartenbasierten RadMELDER können Mängel und Anregungen schnell, unkompliziert 

mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
http://www.alb-donau-kreis.de/
http://www.alb-donau-kreis.de/
mailto:umwelt-arbeitsschutz@alb-donau-kreis.de
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und ortsgenau übermittelt werden. Die Hinweise gelangen direkt an die zuständigen Stellen und können 
dort zeitnah bearbeitet werden. 
Besonders einfach ist die Meldung unterwegs: An zahlreichen Wegweiserpfosten befinden sich 
Aufkleber mit QR-Code. Nach dem Scannen mit dem Smartphone öffnet sich unmittelbar die 
Eingabemaske für eine ortsgenaue Meldung. Der RadMELDER kann aber auch über die URL 
https://melder.radroutenplaner-bw.de aufgerufen werden. 
Das Land Baden-Württemberg stellt den Kommunen den RadMELDER freiwillig und kostenfrei zur 
Verfügung. Im Alb-Donau-Kreis übernimmt das Landratsamt die zentrale Bearbeitung und leitet die 
eingehenden Hinweise an die jeweils zuständigen Stellen weiter. 
Mit ihren Meldungen können Bürgerinnen und Bürger dazu beitragen, die Radwege im Alb-Donau-Kreis 
sicherer, zuverlässiger und attraktiver zu machen. 
 
 

Sommerliche Bowls selbst gemacht: Ferienworkshops für Kinder und Jugendliche 
Frisch, leicht und voller Geschmack: Unter dem Motto „Sommer, Sonne, Schüsselglück“ bietet das 
Landwirtschaftsamt in den Sommerferien zwei Workshops für Kinder und Jugendliche an. 
Die Teilnehmenden lernen, wie sie aus regionalem Obst und Gemüse sowie leckeren Dressings ihre 
eigenen bunten Bowls zubereiten können. Dabei erfahren sie, wie Lebensmittel sicher verarbeitet 
werden und wie einfach eine ausgewogene, abwechslungsreiche Ernährung sein kann. 
Bowls sehen nicht nur appetitlich aus, sondern lassen sich auch ganz nach dem eigenen Geschmack 
zusammenstellen. So entdecken Kinder und Jugendliche spielerisch, wie vielseitig und lecker die 
regionale Küche ist. Denn der Food-Trend für warme Sommertage kommt direkt in die Schüssel. 
Die Workshops finden zu folgenden Terminen statt: 
 

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren: 
Donnerstag, 3. September 2026, von 14 bis 16 Uhr 
 

Für Jugendliche ab 13 Jahren: 
Freitag, 4. September 2026, von 13 bis 15 Uhr 
 
Veranstaltungsort ist jeweils das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm. 
Mitzubringen sind eine Kochschürze und ein Behälter für die zubereiteten Speisen. Für die Lebensmittel 
wird ein Kostenbeitrag von 8 Euro erhoben. Die Anmeldung ist für den jeweiligen Workshop ab dem 3. 
beziehungsweise 4. August 2026 unter folgendem Link möglich: 
https://eveeno.com/de/event-cal/27567?style=grid 
Die Veranstaltung ist Teil der Initiative „BaWü zu Tisch“ des Ministeriums für Ländlichen Raum, 
Landwirtschaft und Heimat Baden-Württemberg. Weitere Informationen gibt es unter: 
www.bawuezutisch.de 
 
Kurzzeitige Straßensperrungen wegen Felsberäumungsarbeiten im Schmiechtal 
 

Im Schmiechtal finden derzeit Felsberäumungen und Erkundungsarbeiten statt. Dabei wurden in den 
Streckenabschnitten zwischen Hütten und Gundershofen sowie zwischen Schmiechen und 
Teuringshofen mehrere Bereiche festgestellt, von denen eine mögliche Gefahr für den Straßenverkehr 
ausgeht. 
 
Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, werden die betroffenen Felsbereiche voraussichtlich im 
Zeitraum von Montag, 10. August, bis Donnerstag, 20. August 2026, beräumt. Während der Arbeiten 
sind zeitweise vollständige Sperrungen der Straße erforderlich. 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis ist bemüht, die einzelnen Sperrungen so kurz wie möglich zu halten. 
Je nach Arbeitsfortschritt können die Unterbrechungen voraussichtlich zwischen zehn und 30 Minuten 
dauern. Die genauen Zeitpunkte und die jeweilige Dauer der Sperrungen können aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten und des Arbeitsverlaufs nicht im Voraus festgelegt werden. 
Rettungsfahrzeugen und anderen Einsatzfahrzeugen wird die Durchfahrt kurzfristig ermöglicht. Dies gilt 
ebenfalls für den Busverkehr. 
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die notwendigen Arbeiten und 
die damit verbundenen Einschränkungen. 

https://melder.radroutenplaner-bw.de/
https://eveeno.com/de/event-cal/27567?style=grid
http://www.bawuezutisch.de/
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Regierungspräsidium Tübingen 

 
Regierungspräsident Klaus Tappeser in den Ruhestand verabschiedet                                          

Feierlicher Festakt im Regierungspräsidium Tübingen  

Nach einer fast zehnjährigen Amtszeit an der Spitze des Regierungspräsidiums Tübingen ist Regierungspräsident 

Klaus Tappeser am 27. Juli 2026 im Rahmen eines feierlichen Festakts in den Ruhestand verabschiedet worden. 

Zahlreiche Gäste aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und der Region kamen zusammen, um die prägende Arbeit 

und das langjährige Engagement Tappesers für den Regierungsbezirk Tübingen zu würdigen. 

Regierungsvizepräsident Dr. Utz Remlinger hieß die geladenen Gäste herzlich willkommen und bedankte sich 

persönlich bei Klaus Tappeser für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. In der sich anschließenden Festrede 

würdigte der Stv. Ministerpräsident und Innenminister Manuel Hagel MdL das langjährige Wirken des scheidenden 

Regierungspräsidenten: „Ein Regierungspräsident ist Vermittler zwischen Land und Kommunen, zwischen Politik 

und Verwaltung, zwischen unterschiedlichen Interessen. Er muss Entscheidungen treffen, die oft nicht einfach sind. 

Er muss zuhören, abwägen, vermitteln – und am Ende Verantwortung übernehmen. Genau das hat Klaus 

Tappeser getan. Mit ruhiger Hand. Mit klarem Kompass. Mit der Erfahrung eines Kommunalpolitikers, der immer 

wusste: Politik beginnt nicht in Ministerien, sondern bei den Menschen. Dafür bin ich ihm sehr dankbar. Für den 

neuen Lebensabschnitt wünsche ich Klaus Tappeser viel Gesundheit, Gottes reichen Segen, viele erfüllende 

Begegnungen und die Gelassenheit, das für unser Land Erreichte mit Freude zu betrachten.“ 

Im Rahmen einer moderierten Fragerunde sprachen langjährige Weggefährten – darunter der Oberbürgermeister 

der Stadt Balingen, Dirk Abel, die Stuttgarter Regierungspräsidentin, Susanne Bay sowie der 

Bundestagsabgeordnete Michael Donth MdB, über Anekdoten, Persönliches und die Arbeit des scheidenden 

Regierungspräsidenten. Nach den Wortbeiträgen übermittelte der Örtliche Personalrat den Dank im Namen der 

gesamten Belegschaft. Tappesers engste Mitarbeitende und die Abteilungsleitungen des Hauses bedankten sich 

im Anschluss bei ihm für die langjährige Zusammenarbeit und überreichten ihm zum Abschied ein Präsent als 

Zeichen ihrer Anerkennung. In seiner abschließenden Rede blickte Klaus Tappeser, der seinen Ruhestand offiziell 

zum 1. August 2026 antreten wird, bewegt auf seine fast zehnjährige Zeit an der Spitze der Behörde zurück und 

betonte die Bedeutung der Mittelbehörde als wichtiges Bindeglied zwischen der Landesregierung, den Landkreisen 

und Kommunen: „Die unglaubliche Vielseitigkeit, die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und 

Kollegen, die Nähe zu den Menschen sowie den Dialog mit Kommunen, Landkreisen, Vereinen, Verbänden und 

Interessensvertretungen habe ich bei meiner Arbeit als Regierungspräsident besonders geschätzt. Es begegnen 

einem jeden Tag neue Herausforderungen, bei deren Bewältigung die regionale Nähe zu den Entscheidungen 

unsere besondere Stärke ist. Denn als Regierungspräsidium sind wir nicht nur Schnittstelle, sondern mittendrin,“ so 
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Tappeser.Mit einem finalen Musikstück des 12-köpfigen Chors des Wildermuth-Gymnasiums Tübingen klang der 

offizielle Festakt aus.  

 

Sicher durch den Sommer: TransnetBW und Netze BW geben Hinweise für landwirtschaftliche 
Arbeiten entlang von Freileitungen 
 

• TransnetBW und Netze BW rufen zu besonderer Vorsicht bei Arbeiten in der Nähe von Freileitungen 
auf 

• Vorausschauende Planung schützt Menschen, Maschinen und die Stromversorgung 
 
Stuttgart. In den Sommermonaten sind auf Feldern und Wiesen viele große und hohe landwirtschaftliche 
Maschinen im Einsatz. Gleichzeitig erhöhen Trockenheit, Hitze und Staub das Risiko für Brände in der Nähe von 
Freileitungen. TransnetBW und Netze BW rufen landwirtschaftliche Betriebe deshalb gemeinsam dazu auf, 
Leitungsverläufe frühzeitig zu prüfen, die tatsächliche Arbeitshöhe ihrer Maschinen realistisch einzuschätzen und 
Sicherheitsabstände konsequent einzuhalten. 
 

Dass beide Unternehmen diesen Hinweis gemeinsam geben, hat einen konkreten Hintergrund: TransnetBW 
betreibt das Höchstspannungsnetz, Netze BW als nachgelagerter Verteilnetzbetreiber das regionale Hoch- und 
Mittelspannungsnetz. An einzelnen Stellen nutzen beide Unternehmen gemeinsame Masten – oben mit 380-
Kilovolt-Leitungen von TransnetBW, darunter mit 110-Kilovolt-Stromkreisen von Netze BW.  
 

„Freileitungen sind ein zentraler Bestandteil einer sicheren Stromversorgung in Baden-Württemberg. Gerade 
während der Erntezeit ist es deshalb wichtig, Arbeiten in Leitungsnähe sorgfältig zu planen und ausreichend 
Abstand zu halten“, sagt Dr. Heiko Hembach, Leiter Leitungsanlagen bei TransnetBW. „So lassen sich Risiken für 
Menschen, Maschinen und den Netzbetrieb wirksam vermeiden.“ 
 

Abstand ist entscheidend für Sicherheit und Versorgung  
Bereits eine unzulässige Annäherung an Leiterseile kann zu einem lebensgefährlichen elektrischen Überschlag 
führen – auch ohne direkten Kontakt. Besonders kritisch ist der Einsatz hoher Maschinen wie Mähdrescher, 
Feldhäcksler, Überladewagen oder Teleskoplader. Entscheidend ist dabei immer die tatsächliche Höhe in 
Arbeitsstellung, etwa bei ausgefahrenen oder angehobenen Komponenten. Auch Geländeunebenheiten, Wind 
oder das Ausschwingen der Leiterseile können den Abstand zusätzlich verringern. Ist die Spannungsebene einer 
Leitung nicht bekannt, sollte vorsorglich ein Sicherheitsabstand von mindestens fünf Metern eingehalten werden. 

„In der Erntezeit zählt in der Nähe von Freileitungen jeder Meter“, sagt Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei 
Netze BW. „Wer Maschinenhöhen kennt, Leitungsverläufe prüft und grundsätzlich fünf Meter Abstand einhält, 
schützt sich selbst – und stärkt zugleich die sichere Stromversorgung in der Region.“ 
 

Sorgfältige Planung bei Lagerung und Bewässerung  
Auch bei der Lagerung von Stroh- und Heuballen ist Umsicht erforderlich. Sie sollten nicht unter Freileitungen oder 
in unmittelbarer Nähe angelegt werden. Beim Stapeln mit Frontladern oder Teleskopladern können 
Schutzabstände schnell unterschritten werden. Besonders kritisch wird es, wenn Stroh- und Heuballen unter einer 
Leitung in Brand geraten. Besondere Aufmerksamkeit erfordern außerdem Beregnungsanlagen: Wasserstrahlen 
dürfen den Sicherheitsbereich zu Freileitungen nicht erreichen. Die erforderlichen Mindestabstände hängen von 
Technik und Betriebsparametern der Anlage ab und sollten vor dem Einsatz mit dem zuständigen Netzbetreiber 
abgestimmt werden. 
 

Richtiges Verhalten im Notfall 
Kommt es trotz aller Vorsicht zu einer Unterschreitung der Sicherheitsabstände und einem elektrischen 
Überschlag, gilt: Betroffene sollten im Fahrzeug bleiben, andere Personen fernhalten und sofort den Notruf 112 
sowie den Netzbetreiber verständigen. Nur wenn ein Verbleib im Fahrzeug aufgrund eines Brandes nicht mehr 
möglich ist, sollte hüpfend mit geschlossenen Beinen abgesprungen und sich anschließend in kleinen Schritten 
entfernt werden, um Gefahren durch Schrittspannungen zu vermeiden. 
 

Frühzeitige Abstimmung erhöht Sicherheit 
TransnetBW und Netze BW empfehlen landwirtschaftlichen Betrieben, Arbeiten in Leitungsnähe frühzeitig zu 
planen, Maschinenhöhen vor dem Einsatz zu prüfen und sich vorab mit dem zuständigen Netzbetreiber 
abzustimmen. Wer Sicherheitsabstände einhält und Arbeitsabläufe vorausschauend organisiert, schützt sich selbst, 
andere und unterstützt eine sichere und zuverlässige Energieversorgung. 
 

Hintergrund: Arbeiten in der Nähe von Freileitungen 
Freileitungen sind ein zentraler Bestandteil der Energieversorgung und transportieren elektrische Energie über 
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weite Entfernungen. Für Arbeiten in ihrer Nähe gelten klare Sicherheitsabstände, die abhängig von der 
Spannungsebene sind und unter keinen Umständen unterschritten werden dürfen. Die Einhaltung dieser 
Sicherheitsabstände ist bei allen Arbeiten in der Nähe elektrischer Leitungen zwingend erforderlich. 
 

Grundsätzlich müssen die Abstände auch unter veränderten Bedingungen – etwa durch Temperatur, Wind oder 
Durchhang der Leiterseile – eingehalten werden. Gerade in der Landwirtschaft können durch große Maschinen und 
variable Einsatzbedingungen besondere Gefährdungen entstehen. Daher ist eine enge Abstimmung mit dem 
zuständigen Netzbetreiber erforderlich. Um die einzuhaltenden Sicherheitsabstände und die zulässigen 
Arbeitshöhen zu erfahren, kann unter folgenden Links eine Planauskunft eingeholt werden: 
 

TransnetBW: https://www.transnetbw.de/de/kontakt#leitungsauskunft 
Netze BW: https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft  
 

 

Agentur für Arbeit 

 
Veranstaltungshinweis 

Modern bewerben in den Sommerferien 
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder WhatsApp und worin liegt der Unterschied zu einer 
klassischen Bewerbung? Am Mittwoch, den 5. August, bietet das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit 
Ulm das Online-Seminar „Modern bewerben“ für Schüler in den Schulferien an. Es wird nicht nur besprochen, wie 
zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Antworten auf die Fragen: Wie schreibt man 
eine Bewerbung richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem gibt es Hinweise, wo gute 
Bewerbungsvorlagen zu finden sind und worauf sonst noch geachtet werden sollte, auch hinsichtlich KI. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

 
Führungsübergabe bei der Agentur für Arbeit Ulm 

Zum 01. August übergibt Dr. Torsten Denkmann den Vorsitz der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm an 
Nadine Woyack, die zuletzt in leitender Funktion bei der Regionaldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur 
für Arbeit in Stuttgart aktiv war.  

 

 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Erster Job - Wichtige Post zum Start ins Berufsleben  
Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversicherung  
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen 
fängt im August oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen eine Ausbildung, ein Studium oder 
treten einen Freiwilligendienst an. Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals einen 
Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversicherung.   

Eine Nummer fürs Leben  
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, 
dem Geburtsdatum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des Geburtsnamens sowie einer Seriennummer für 
das Geschlecht und einer Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versicherte ein Leben lang und ändert sich auch bei 
einem Jobwechsel zu einem neuen Arbeitgeber nicht. Unter dieser Nummer werden Beiträge und 
Versicherungszeiten dem persönlichen Rentenkonto zugeordnet.    

Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versicherungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn 

die persönlichen Daten korrekt erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungskonto richtig zugeordnet werden. 
Wer seinen Versicherungsnummernnachweis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neuen Nachweis bei der 
Deutschen Rentenversicherung oder über die zuständige Krankenkasse anfordern.  

Information  
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversicherung – verlässlicher Partner von Anfang an“. 
Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.    

 

https://www.transnetbw.de/de/kontakt#leitungsauskunft
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/rentenversicherung_verlaesslicher_partner
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
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Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  

– Regionalgruppe Allgäu -  

Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 15.08.2026 um 14.30 Uhr zu unserem Gruppentreffen. 
Treffpunkt ist Hotel Engel § Schneider, Marienplatz 71, 88212 Ravensburg. 

Als Gast begrüßen wir an diesem Nachmittag Herrn Dipl. Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler zum Thema: 
Lebenskrise – sozialrechtliche Interventionsmöglichkeiten bei einer Lebenskrise. 

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffene, sowie die Angehörigen betroffener und 
ratsuchender Menschen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de 

 

 

DING informiert 

 
Scotland Yard-Rallye durchs DING-Gebiet: Große Suche nach Mister X mit Bus und Bahn 
Gewinnspiel mit bwegt führt zwischen 30.07. und 13.09. durch ganz Baden-Württemberg 
Schnitzeljagd im DING-Gebiet! Auch im Bereich der Donau-Iller-Nahverkehrs-GmbH heißt es zwischen 30. Juli und 
13. September 2026 wieder: Findet den geheimnisvollen Mister X. Schon zum vierten Mal suchen Abenteuerlustige 
mit Bus und Bahn nach versteckten Hinweisen, welchen Weg der mysteriöse Unbekannte als Nächstes 
einschlagen wird. Denn pünktlich zum Ferienbeginn erweckt bwegt, die Mobilitätsmarke des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg, in Zusammenarbeit mit dem Ravensburger Spieleland den Spieleklassiker „Scotland Yard“ 
zum Leben – unterstützt von zahlreichen Verkehrsverbünden. Teilnehmende Teams fahren mit dem ÖPNV kreuz 
und quer durch das „Spielfeld“ Baden-Württemberg und suchen Geocaches, die von den bwegt-Partnern und den 
Verkehrsverbünden versteckt wurden. Auch im DING-Gebiet warten zwei Geocaches bei zwei Partnern darauf, 
mittels Smartphones oder GPS-Gerät entdeckt zu werden. Höhepunkt der Rallye ist das Finale am 17. Oktober im 
Ravensburger Spieleland.  
Wer mitmachen möchte, registriert sein Team aus zwei bis acht Personen zunächst auf scotlandyard-bwegt.de. 
Dort sowie auf geocaching.com finden sich die Caches mit den jeweiligen Koordinaten. Jede Geocache-Box 
enthält ein Rätsel, das es zu lösen gilt. Nach Eingabe des Lösungsworts auf der Aktionswebseite gibt es einen 
Hinweis auf den nächsten Schritt des Mister X. Jeder gefundene Cache grenzt seinen Aufenthaltsort weiter ein und 
erhöht gleichzeitig die Chancen des Teams, am Finale im Ravensburger Spieleland teilzunehmen, attraktive Preise 
zu gewinnen und eine besondere Erinnerungsmünze zu erhalten. 
 Erstmals können sich die teilnehmenden Teams gegen Vorlage eines gültigen Tickets sogenannte Geocoins, eine 
Münze als Erinnerungs- und Sammlerstück abholen. Die speziellen DING-Geocoins gibt es im Museum für 
Urgeschichte und Eiszeitkunst in Blaubeuren. Alle Informationen zur Teilnahme, eine Übersicht der Geocaches 
sowie Details zum Finale im Ravensburger Spieleland finden Interessierte unter scotlandyard-bwegt.de. 

 
Baumaßnahmen Donaubahn im DING-Gebiet: Sperrungen und Ersatzverkehr 
Erste große Bauphase in den Sommerferien vom 30. Juli bis zum 13. September auf der Strecke 
zwischen Ulm und Schelklingen 
 Pünktlich zum Start der Sommerferien in Baden-Württemberg beginnen die Modernisierungsarbeiten an der 
Bahninfrastruktur der Donaubahn zwischen Ulm Hbf und Herbertingen: Zwischen 30. Juli und 9. November 2026 
wird die eingleisige Strecke in mehreren Abschnitten und drei Bauphasen instandgesetzt. Unter anderem müssen 
Gleise und Schotter, Weichen und Bahnübergänge erneuert werden. Gesperrt wird nicht durchgehend, sondern 
abschnittsweise: 
  

• 30. Juli – 13. September: Ulm Hbf – Schelklingen 

• 14. September – 26. Oktober: Allmendingen – Herbertingen 

• 23. Oktober – 9. November: Blaubeuren – Allmendingen 
  
Im DING-Gebiet kommt es daher im regionalen Eisenbahnverkehr zu Zugausfällen und Schienenersatzverkehr; 
betroffen sind die Linien RE55 Ulm - Ehingen - Sigmaringen - Donaueschingen (DB Regio), RS3 Ulm - Herrlingen - 
Ehingen (SWEG) und RB59 Ulm - Schelklingen - Münsingen - Gammertingen (SAB). 
  
Im ersten Bauabschnitt vom 30. Juli bis 13. September wird die Strecke zwischen Ulm Hbf und Schelklingen 
gesperrt.  Weil der Ulmer Hauptbahnhof nicht angefahren werden kann, beginnen und enden RE55, RS3 und 
RB59 in Schelklingen. Der Ersatzverkehr mit Bussen erfolgt mit Halt an allen Stationen im 30-Minuten-Takt. Die 
Haltestellen des Schienenersatzverkehrs fahren jeweils hier ab: Ulm ZOB (Steige I und J), Ulm Jägerstraße, 
Blaustein ZOB, Herrlingen Bahnhof, Gerhausen Hauptstraße, Blaubeuren Bahnhof, Schelklingen Bahnhof. 
  

http://www.abs-hilfe.de/
https://www.geocaching.com/play
http://www.scotlandyard-bwegt.de/
https://www.bahnhof.de/ulm-hbf/karte
https://www.bahnhof.de/ulm-soeflingen/karte
https://www.bahnhof.de/blaustein/karte
https://www.bahnhof.de/herrlingen/karte
https://www.bahnhof.de/gerhausen/karte
https://www.bahnhof.de/blaubeuren/karte
https://www.bahnhof.de/schelklingen/karte
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 Am 3. und 4. August lädt bewegt gemeinsam mit DING zum mobilen Baustellen-Café am Ulmer Hauptbahnhof ein. 
Vor Ort informieren Mitarbeitende über die aktuellen Sperrungen, die laufenden Bauarbeiten und den 
Schienenersatzverkehr. Das Baustellen-Café ist an beiden Tagen von 6 bis 14 Uhr sowie von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Alle Besucherinnen und Besucher erhalten kostenlos eine Tasse Kaffee. 
  
Informationen zu den angepassten Verbindungen finden Fahrgäste in der elektronischen Fahrplanauskunft von 
DING und in der „unser DING“-App. Alle Fahrscheine gelten wie gewohnt auch im Ersatzbus, hier findet allerdings 
kein Fahrscheinverkauf statt. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen aus Platz- und Sicherheitsgründen 
nicht möglich. Zusammengeklappte Räder oder E-Scooter können grundsätzlich mitgeführt werden, sofern keine 
Sicherheitsbedenken des Fahrpersonals bestehen.  Die Wegbeschreibungen zu den Ersatzhaltestellen findet man 
unter www.bahnhof.de. Dazu muss nur der Name des jeweiligen Bahnhofs in die Suchleiste eingegeben werden. 
Alle Informationen zu den Sperrungen, den einzelnen Bauphasen und den Ersatzfahrplänen sind unter 
www.ding.eu/Donaubahn abrufbar. 

  

 

 

Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) am Sa 7. – So 8.11.2026 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt. 
Kosten: € 250,- für VKL-Mitglieder, € 265,- für Nicht-Mitglieder, € 135,- für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für ein Einzelzimmer: € 85,-. 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag 
bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach 
Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldung bis 1.10.2026 bei: Verband Katholisches Landvolk, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de 
 

 
 

Kinderecke 

 

 

https://ding.eu/Fahrplanauskunft
https://ding.eu/Fahrplanauskunft
https://ding.eu/App
https://www.bahnhof.de/
https://www.ding.eu/Donaubahn
mailto:vkl@landvolk.de
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Vereine/Veranstaltungen 

 

 

 

 

Nachruf 

Mit großer Trauer nehmen wir  
Abschied von unserem Ehrenvorstand 

Horst Wimmer 

der am 2. August im Alter von 82 Jahren verstorben ist. 

Mit Horst verliert der SC Lauterach eine Persönlichkeit, die unseren Verein über 

Jahrzehnte nachhaltig geprägt hat wie nur wenige andere. Sein Name ist 

untrennbar mit der Geschichte des Vereins verbunden. 

Im Alter von 13 Jahren bestritt Horst sein erstes Spiel für den SC Lauterach. 

Aus den ersten Schritten auf dem Fußballplatz entwickelte sich eine 

außergewöhnliche Verbundenheit mit unserem Verein, die nahezu sieben 

Jahrzehnte Bestand hatte. 

Als Spieler absolvierte Horst mehr als 800 Spiele im Trikot des SC Lauterach. 

Er war Führungsspieler, Spielmacher und Spielführer und feierte mit seiner 

Mannschaft Meisterschaften, Aufstiege und den Gewinn des Bezirkspokals. 

Über seine aktive Laufbahn hinaus stellte Horst den Sportclub über Jahrzehnte 

in den Mittelpunkt seines ehrenamtlichen Wirkens. Er war Jugendleiter, Trainer, 

Schriftführer, Kassier, Abteilungsleiter und fast zwanzig Jahre 1. Vorsitzender. 

Als ehrenamtlicher Bezirkstrainer und Jugendstaffelleiter im Württembergischen 

Fußballverband setzte er sich zudem mit großem Engagement für den 

Jugendfußball ein. 

Für seine außergewöhnlichen Verdienste wurde Horst mit zahlreichen 

Ehrungen ausgezeichnet, darunter den Ehrennadeln des Württembergischen 

Fußballverbandes in Bronze, Silber und Gold sowie dem Verbandsehrenbrief. 

Mit der Ernennung zum Ehrenvorstand würdigte der SC Lauterach sein 

jahrzehntelanges Engagement für den Verein. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Lieber Horst, wir sagen Danke für Dein jahrzehntelanges Wirken und  

werden Dir stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Sportclub Lauterach e.V., im August 2026 
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Saisonabschluss unserer Kinder- und Jugendgruppen 
 
Mit dem Ende des Schuljahres und dem Beginn der Sommerferien standen auch bei unseren Kinder- und 
Jugendgruppen die Saisonabschlüsse auf dem Programm. Dabei wurde nochmals gemeinsam gefeiert, auf 
die vergangenen Monate zurückgeblickt und die Sommerpause eingeläutet. 
 
Sommerfest der Abteilung Jazz 
Am 15. Juli 2026 fand das Sommerfest der Abteilung Jazz im Sportheim in Lauterach statt. Rund 60 Kinder 
und Jugendliche verbrachten gemeinsam einen abwechslungsreichen Abend mit kurzen Berichten der 
Übungsleiterinnen sowie Spiel und Spaß auf dem Sportgelände. Im Rahmen der Veranstaltung wurde 
Monika Sieben, langjährige Übungsleiterin der Fire Girls, verabschiedet. Gleichzeitig wurde Svenja Lanz 
als neue Übungsleiterin vorgestellt. Die Kinder und Jugendlichen konnten sich anschließend bei Roten im 
Wecken und einem Eis stärken, bevor es in die wohlverdiente Sommerpause ging. 
 
Kinderturnen feiert Saisonabschluss 
Nur wenige Tage später, am 20. Juli 2026, trafen sich die Kinderturngruppen gemeinsam mit ihren Eltern 
zum Saisonabschluss am Sportheim. Bei bestem Sommerwetter verbrachten die Familien einige gesellige 
Stunden auf dem Sportgelände. Ein besonderes Highlight war der Besuch des Eiswagens, der an diesem 
sehr warmen Sommerabend für eine willkommene Abkühlung sorgte. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Förderverein Freunde des KiTu. Ohne dessen Unterstützung wäre ein Saisonabschluss in diesem Umfang 
nicht möglich gewesen. 
 
Meisterehrung für die D-Jugend 
Ebenfalls am 20. Juli fand am Trainings- und Spielort in Kirchen der Saisonabschluss der D-Jugend-SGM 
statt. Nach einer starken Saison durfte die Mannschaft die verdiente Meisterschaft feiern. Im Rahmen des 
Abschlusses wurde der Meisterwimpel offiziell an die Mannschaft übergeben. Mit den Lauteracher Spielern 
Moritz Sorgenfrei, Tim Rief und Oskar Falk waren auch drei Nachwuchskicker des SC Lauterach Teil des 
erfolgreichen Teams. Nach der Ehrung ließen Spieler, Trainer und Eltern den Abschluss bei Pizza 
gemütlich ausklingen. 
 
C-Jugend blickt auf starke Saison zurück 
Bereits am 20. Juni hatte die C-Jugend-SGM ihren Saisonabschluss in Lauterach gefeiert. Auch wenn die 
Meisterschaft am Ende knapp verpasst wurde, können Mannschaft und Trainer auf eine sehr erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Für das leibliche Wohl sorgten frisch zubereitete Smash-Burger, ehe der Tag 
gemeinsam bei der Übertragung des WM-Spiels Deutschland vs. Elfenbeinküste im Sportheim ausklang. 
 
Der SC Lauterach bedankt sich bei allen Übungsleitern, Trainern, Betreuern, Eltern und Helfern für ihren 
Einsatz und wünscht allen Kindern und Jugendlichen schöne und erholsame Sommerferien. 
 

 

AH krönt starken Auftritt in Kirchen mit dem Turniersieg 
 

Beim AH-Turnier unseres SGM-Partners in Kirchen auf dem Semmelbühl sicherte sich die Mannschaft den 
Turniersieg und holte den Wanderpokal nach Lauterach. 
 

Dabei sah es aufgrund von Spielermangel zunächst gar nicht nach einer Teilnahme aus. Am Ende fand 
sich jedoch noch eine mehr als schlagkräftige Truppe zusammen. Im Verlauf des Turniers präsentierte sich 
das Team äußerst diszipliniert und mannschaftlich geschlossen. Defensiv wurde förmlich „Beton 
angerührt“, während die wenigen sich bietenden Chancen konsequent genutzt wurden. Nachdem im 
Halbfinale der der SV Bremelau im Elfmeterschießen ausgeschaltet wurde, wartete im Finale mit dem KSC 
Ehingen ausgerechnet der Dauersieger des Turniers. Doch auch gegen diesen starken Gegner ließ die 
Mannschaft nichts anbrennen und setzte sich verdient mit 2:0 durch. 
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Mit dem Finalsieg sicherten sich die AH nicht nur den Turniersieg, sondern auch den begehrten 
Wanderpokal, der nun mindestens für ein Jahr in Lauterach bleiben wird.  
Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mannschaft zu dieser starken Leistung und der gelungenen 
Werbung für die AH SGM SC Lauterach/FC Marchtal! 
 

Lust auf Fußball in geselliger Runde? Die AH freut sich jederzeit über neue Mitspieler. Trainiert wird jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr auf dem Sportgelände am Kirchweg in Lauterach. Interessierte sind herzlich 
willkommen. 
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 
LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Wie kommt der Saft in die Flasche?“ 
So lautet die Überschrift für die Exkursion zur Firma „Burkhardt-Säfte“ Machtolsheim. Die Führung findet am 
Donnerstag, 24.09.26 um 13.30 Uhr statt. Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns um 12.20 Uhr am Info-
Zentrum in Untermarchtal. 
Nach der Besichtigung genießen wir Kaffee und Kuchen beim Becka-Beck in Merklingen. 
 

Anmeldung über WhatsApp (bitte warten, bis ich die Umfrage positioniert habe) oder bei Jessica Faad (Tel. 07375 
– 922 642) 
 

Vorsitzende Andrea Fischer 
__________________________________________________________________________________________ 
 

Klassiker neu gehört: Acoustic Fun Orchestra in der Kulturmühle 
Im August erwartet die Besucherinnen und Besucher der Wimsener Kulturmühle ein Konzertabend der besonderen 
Art: Mit dem Acoustic Fun Orchestra gastiert eine Band, die international bekannte Hits der Rock- und Popmusik 
auf ihre ganz eigene Weise interpretiert. Statt die Originale einfach nachzuspielen, setzt das Ensemble auf 
originelle Arrangements mit akustischen Instrumenten und ausgefeiltem mehrstimmigem Gesang. So entstehen 
überraschende Versionen bekannter Klassiker, die den Songs einen unverwechselbaren Charakter verleihen. Mit 
originellen Mashups wie „Another One Smokes The Dust", der „Beatles/Stones-Battle" oder „Careless Vespa" zeigt 
das Acoustic Fun Orchestra, wie kreativ bekannte Rock- und Popklassiker neu gedacht werden können. 
Das Acoustic Fun Orchestra verbindet musikalischen Anspruch mit spürbarer Spielfreude und einer gehörigen 
Portion Humor. Dabei nehmen die Musiker sich selbst und ihr Publikum nicht immer ganz ernst – ein 
Markenzeichen, das ihre Konzerte ebenso unterhaltsam wie musikalisch hochwertig macht. Ob Konzertbühne oder 
Veranstaltung mit Partycharakter – das Ensemble versteht es, sein Programm flexibel auf den Anlass abzustimmen 
und sein Publikum zu begeistern. 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend voller bekannter Melodien, überraschender 
Arrangements und handgemachter Livemusik. Das Gastspiel des Acoustic Fun Orchestra in der Wimsener 
Kulturmühle am Freitag, 14. August, um 20 Uhr verspricht ein besonderes Konzerterlebnis für alle, die Rock- und 
Popklassiker einmal aus einer neuen Perspektive erleben möchten. Einlass ist ab 19 Uhr. 
Tickets sind über die Website der Wimsener Kulturmühle (www.wimsen-kulturmuehle.de) sowie telefonisch beim 
Reutlinger General-Anzeiger unter 07121 302-210 erhältlich. 
______________________________________________________________________________________ 
 

Naturerleben, Drucken, Backen und Kochen: Kinder- und Familienaktionen des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb in den Sommerferien 
 
In den Sommerferien bietet das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb wieder spannende und kreative 

Veranstaltungen für Kinder und Familien an.   

Freitag, 21.08.26, 10:00 bis 13:00 Uhr, Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, 

Biosphärenallee 2 - 4, Münsingen-Auingen  

Brot & Gemüse - Kochwerkstatt mit Irmgard Heilig (Hauswirtschaftsmeisterin) und Anne Gekeler 

(Streuobstpädagogin) 

Jeweils ein Erwachsener mit einem Kind oder mehreren Kindern bis 15 Jahre kochen und backen unter Anleitung 

der beiden Expertinnen leckere regionale Gerichte.   

Wertvolles, regional erzeugtes Getreide: Daraus werden leckere Brötchen, Fladen und Apfelkrapfen gebacken. 

Verschiedene Brotaufstriche mit buntem Gemüse, frischen Kräutern und mehr ergänzen die frischen Gebäcke. 

Reichlich geschnippeltes Gemüse wird zu Suppe gekocht oder im Backofen gegart.  Es werden Produkte der 

Regionalmarke „ALBGEMACHT“ verwendet. Bitte Getränk und Schürze mitbringen, ggf. Dose zur Mitnahme von 

http://www.wimsen-kulturmuehle.de/
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Resten. Junior Ranger und alle die es werden wollen, erhalten für die Teilnahme an dieser Veranstaltung einen 

Stempel. Die Teilnahmegebühr inklusive aller Lebensmittelkosten beträgt 20 Euro für einen Erwachsenen 

gemeinsam mit einem Kind.  Für jedes weitere Kind 5 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich unter  

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen Diese Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit dem 

Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen im Rahmen der Ernährungsinitiative „Baden-Württemberg zu Tisch“ des 

Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. 

Donnerstag, 03.09.26, 10:00 bis 13:00 Uhr, Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 

2 - 4, Münsingen-Auingen 

Rund um die tolle Knolle - Kreative Kartoffel-Kochwerkstatt für Familien mit Irmgard Heilig 

(Hauswirtschaftsmeisterin) und Anke Kley (Biosphärenzentrum Schwäbische Alb) 

Jeweils ein Erwachsener mit einem Kind oder mehreren Kindern bis 15 Jahre kochen unter Anleitung der beiden 

Expertinnen leckere regionale Gerichte.   

Aus der tollen Knolle lässt sich viel Leckeres zaubern. Gekocht werden deftige Kartoffelsuppe, knusprige 

Kartoffelpizza und aus den übriggebliebenen Pellkartoffeln vom Vortag entsteht noch ein herzhafter Auflauf oder 

leckere Schupfnudeln. Die Geschichten um den Anbau der Kartoffel sowie die verschiedensten Sorten machen 

Lust auf mehr tolle Knollen. Junior Ranger und alle die es werden wollen, erhalten für die Teilnahme an dieser 

Veranstaltung einen Stempel. Die Teilnahmegebühr inklusive aller Lebensmittelkosten beträgt 20 Euro für einen 

Erwachsenen gemeinsam mit einem Kind.  Für jedes weitere Kind 5 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich unter  

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen  

Diese Veranstaltung findet statt in Zusammenarbeit mit dem Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen im Rahmen der 

Ernährungsinitiative „Baden-Württemberg zu Tisch“ des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz. 

Bei Fragen zu allen Veranstaltungen hilft das Team des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb unter Tel. 07381-

932938-31 von Mittwoch bis Sonntag von 10:00 bis 18:00 Uhr gerne weiter.  

 
  
 
 
 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen
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Anzeigen 
 

 
 
 
 
 
  

 

 

 
 

Geflügelauslieferung  
Junghennen usw. bitte 
vorbestellen!  
 

Mittwoch, 12. August 2026 und  
Mittwoch, 09. September 2026 
Lauterach, Rathaus 9.15 Uhr 
 

Geflügelzucht J. Schulte, 
05244-8914  
www.gefluegelzucht-schulte.de 
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Kirchliche Mitteilungen 

 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 28-07-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 
 
Wochenspruch für den zehnten Sonntag nach Trinitatis 
Psalm 33, 12: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat! 
 
Sonntag, 9. August - Sommerpredigtreihe 
9 Uhr Gottesdienst der Sommerpredigtreihe mit Pfarrer Wezel und “Jakob und Esau” 
Das Opfer des Gottesdienstes wird erbeten für die Friedensarbeit im nahen Osten. 
  
Die Sommerpredigtreihe zum Thema „Geschwisterpaare der Bibel“ wird in den kommenden Wochen fortgesetzt. 
Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten in der Mundinger Kirche ein. Beginn ist jeweils um 9.00 Uhr. 
• 16. August: Pfarrer Schmieg – „Thomas, dein Zwillingsbruder“ 
• 23. August: Pfarrerin Götz – „Dina und ihre Brüder“ 
• 30. August: Pfarrer Neuhäuser – „Mirjam, Mose und Aaron“ 
• 6. September: Pfarrer Dietelbach – „Die Söhne des barmherzigen Vaters“ 
• 13. September: Pfarrer Häfele (im Pfarrgarten) – „Jakobus und Johannes“ 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen allen eine gesegnete Sommerzeit. 
 

 
 
Termine und Gottesdienste 
 
Der QR-Code führt zur Homepage unserer 
Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu 
aktuellen Terminen und Gottesdiensten. 
 
Sommerpause bei Gruppen und Kreisen 
Mit Beginn der Sommerferien legen unserer Gruppen und Kreise 
eine Pause ein. Nach den Ferien starten die regelmäßigen Treffen 
wieder zu den gewohnten Zeiten. Die jeweiligen Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir wünschen allen eine erholsame und sonnige Sommerzeit, 
schöne Begegnungen, viele gute Erfahrungen und Gottes reichen 
Segen.  
  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen nach der Sommerpause! 
 
Pfarramt 
Pfarrer Markus Häfele hat Urlaub vom 3. bis 16. August sowie 
vom 24. August bis 6. September. In den ersten beiden Wochen 
übernimmt die Vertretung in dringenden Fällen Pfarrer Albrecht 
Schmieg aus Zwiefalten, Telefon 07373 2885, in der zweiten 
Urlaubshälfte dann Pfarrer Stefan Mack aus Hayingen, Telefon 
07386 739. 
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Ein Abendgebet zum Nachbeten 
 
Für alles Gute an diesem Tag 
danke ich dir, guter Gott: 
für das,  
was ich zum Leben habe, 
was mit heute gelungen ist, 
was mir heute gutgetan hat; 
auch das Ungute dieses Tages 
kann ich dir lassen, heilender Gott: 
das Unfertige und Misslungene, 
das Verletzende und Verfehlte, 
das Unbefriedigende und Unverarbeitete. 
Was mich bedrängt, 
kann ich in deine Hand geben: 
meine Ängste, meine Pläne, 
meinen Willen, mein Leben. 
Dir überlasse ich mich. 
Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir, 
über allem Geschehen dieses Tages. 
Darum wandele in Segen meinen Tag. 
 

Dieses Gebet stammt von Otto Haußecker, einem geschätzten ehemaligen Kollegen.  
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
 
________________________________________________________________________________________ 
 

 
Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589   

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de           
 

Gültig vom 09.08.2026 bis 23.08.2026 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg bitte 
unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. Tel.: 07375/922661 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 
 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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19. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 08.08.  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 09.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Einzelprimizsegen Vikar Sebin, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Neuburg 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Fr 14.08. G Maximilian Kolbe 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.30 – 18.30 Uhr Bücherei, Pfarrhaus Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 15.08. H Mariä Himmelfahrt 

 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

20. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 15.08. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 16.08. Kräuterweihe  

  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt mit 

   Kräutersegnung, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

17.00 Uhr Konzert mit Prof. Bernhardt, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Do 20.08. G Bernhard vom Clairvaux 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 21.08. G Pius X. 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 22.08. G Maria Königin 

 07.00 Uhr Laudes, Kloster Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

21. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 22.08.  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 23.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
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 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend ewige Anbetung, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Einzelprimizsegen, Kapelle Lauterach 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
 

 

 
 

 

Allgemeine Mitteilungen 
  

Geistlicher Bierkonvent am Albvereinshäusle 
Am Donnerstag, 20. August, 19.00 Uhr findet im Biergarten beim Albvereinshäusle in Wiblingen ein Bierkonvent 
statt. Am Gedenktag des Bernhard von Clairvaux (gest. 20.08.1153 in der Champagne) kommt dieser selbst zu 
Wort: „Gönne dich dir selbst. Sei wie für alle anderen auch für dich selbst da.“ Ein zufriedener Mensch trägt mehr 
zum Frieden in seinem Umfeld bei, als einer, der sich selbst und anderen nichts gönnt. Dr. Wolfgang Steffel gibt 
ernste und lustige Impulse, singt mit den Besuchern und hat neue Bier-Lieder im Gepäck, darunter einen Blues 
über eine Flasche Bier, die zu Boden hinunterfällt, aber wie durch ein Wunder stehend dort ankommt. Bereits ab 
18.00 Uhr Möglichkeit zum Abendessen. Mit Prozession zur Marienkapelle. Eintritt frei. Getränke und Essen auf 
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eigene Rechnung. Anmeldung bis 20.08. ans Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: 
dekanat.eu@drs.de. 
 

 
Philipp-Jeningen-Wallfahrt von Eichstätt nach Ellwangen 
Vom Montag, 24. bis Sonntag, 30. August sind Pilger zur 35. Fußwallfahrt der „action spurensuche“ von Eichstätt 
nach Ellwangen auf den Spuren des seligen Philipp Jeningen eingeladen. Der Weg durchs Altmühltal und das 
Nördlinger Ries führt vom Geburtsort Jeningens zu seiner Grabstätte in der Ellwanger Basilika. Zum äußeren 
Gehen der 120 Kilometer treten Besinnung und abendliche Gottesdienste. Bei diesen „Exerzitien auf dem Weg“    
mit einem Leitungsteam um Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel wird besonders die göttliche Tugend der Liebe 
betrachtet. Es wird in einfachen Quartieren übernachtet, das Gepäck in einem Begleitfahrzeug transportiert. Am 
24.08. gibt es um 10.00 Uhr eine gemeinsame Anfahrt ab dem Hauptbahnhof Ulm nach Ellwangen und von dort  
mit Reisebus zum Ausgangspunkt der Wallfahrt nach Eichstätt. Infos über das Dekanat Ehingen-Ulm unter Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de und über www.action-spurensuche.de. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Spirituelle Pilgertage im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Zu „Spirituellen Pilgertagen im Gäu“ lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 3. – 6. September 2026 ein. 
Die Pilger haben Gelegenheit, das gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich innerlich und äußerlich auf den Weg 
zu machen, Gottes Spuren in der Schöpfung und im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen und damit Leib und 
Seele etwas Gutes zu tun. Zwei Pilgerwege von 12 bis 14 km und ein Pilgerweg von ca. 6 km führen durch Wald 
und Flur in der Umgebung der Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreuzen sowie 
Weggebete, Impulse, Austausch und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden                  
und neue Kraft zu schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. 
Information und Anmeldung bis 28. August: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 

Meine Lebenslinie – Seminar mit kreativer Spurensuche 
Das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe lädt vom 2. – 4. Oktober alle Interessierten zu einem Seminar mit 
kreativer Spurensuche ein. Dabei begleitet uns das Wort: „Sieh her: Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände.“ 
(Jes 49,16). 
Für Pater Kentenich, den Gründer Schönstatts, war dieser Vers ein Kernstück seiner Theologie. Er nutzte ihn, um 
den Menschen die „Spiritualität der Kindlichkeit“ und die grenzenlose Vaterliebe Gottes zu erklären. So wollen auch 
wir den Blick auf die eigene Lebenslinie und Kreativität in inspirierender Atmosphäre lenken und auf 
Entdeckungsreise in die eigene Persönlichkeit gehen. Die Liebfrauenhöhe bietet dafür ein geistliches Ambiente.                   
Es erwartet sie:  Reflexion der persönlichen Lebenslinie und sinnschaffende Ausrichtung für den weiteren 
Weg,  kreative Übungen zur Entfaltung und Stärkung der eigenen Kreativität,  Raum für Stille sowie Inspiration             
und Austausch. 
Information und Anmeldung bis 15. September: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 17. – 19. Oktober 2026 
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 17. – 19. Oktober alle 
Interessierten herzlich ein. Ziel ist der Wallfahrtsort Schönstatt, Vallendar bei Koblenz am Rhein. Dort wurde in der 
kleinen Kapelle die weltweite Schönstattbewegung von Pater Josef Kentenich gegründet. Bei dieser Wallfahrt 
haben die Pilger Gelegenheit, Dank und Freude mitzubringen und ihre Sorgen in Gottes und der Gottesmutter 
Marias Hände zu legen. Zum Programm gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame 
Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges Alternativangebot    mit Impulsen, Glaubenszeugnissen, Führungen, 
Beichtgelegenheit, Gebetszeiten und die Feier des Gründungstages Schönstatts mit vielen anderen Pilgern 
zusammen. Die Busse starten im Raum Oberland/Ulm und Rottweil/Liebfrauenhöhe/Stuttgart/Ludwigsburg und 
Heilbronn. Anmeldeschluss:  1. Oktober. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 
 
 

Zum Nachdenken 
 

Es ist das Herz, das gibt, 

die Hände geben nur her.  

aus Afrika 
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